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    JANE AUSTEN


    ENGLISCHE SCHRIFTSTELLERIN


    
      	Geboren 1775 in Steventon (England)


      	Gestorben 1817 in Winchester (England)


      	
        Einige ihrer Werke:

        
          	Stolz und Vorurteil (1813), Roman


          	Emma (1815), Roman


          	Überredung (1818), Roman

        

      

    


    Die englische Schriftstellerin Jane Austen, geboren 1775 und gestorben 1817, wuchs mit ihren sechs Brüdern und einer Schwester als Tochter eines anglikanischen Pfarrers und damit als Teil der guten englischen Gesellschaft auf. Da ihre Eltern nicht über die Mittel verfügten, ihr eine lange Ausbildung zu finanzieren, verdankte sie ihre Bildung ihrem Vater, ihren Brüdern und der Familienbibliothek, welche besonders gut bestückt war und zu der sie freien Zugang hatte. Sie blieb unverheiratet und verbrachte ihr ganzes Leben im Kreis ihrer Familie.


    In ihren Werken kritisierte Austen häufig die Liebesromane der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts. Dabei prangerte sie vor allem die Abhängigkeit der Frau von ihrem Ehemann an. Die bekanntesten ihrer zu ihren Lebzeiten veröffentlichten Romane sind Verstand und Gefühl (1811 anonym veröffentlicht), Stolz und Vorurteil (1813), Mansfield Park (1814) sowie Emma (1815).

  


  
    ÜBERREDUNG


    EINE UNGEWISSE LIEBE


    
      	Textgattung: Roman


      	Herangezogene Ausgabe: Anne Elliot oder die Kraft der Überzeugung. Aus dem Englischen von Sabine Roth. Dtv: München 2010.


      	Erstausgabe: 1818


      	Themen: Liebe, Heirat, Geld, Gesellschaftsleben, Bildung der Frau, Feminismus

    


    Der Roman Überredung wurde 1818 posthum publiziert. Er erzählt die Geschichte von Anne Elliot, einer jungen Engländerin von 27 Jahren, die zufällig Frederick Wentworth wiederbegegnet, dessen Heiratsantrag sie einige Jahre zuvor abgelehnt hatte. Das junge Mädchen hatte sich damals einreden lassen, dass diese Verbindung keinem wirtschaftlichen Interesse diene. Als sie Frederick jedoch wiedertrifft, erkennt sie, dass sie noch etwas für ihn empfindet und weiß nicht, wie sie damit umgehen soll. Zusätzlich bringen familiäre Probleme ihr wohlgeordnetes Leben durcheinander.


    Anhand dieses Romans, dessen Ende bis zum Schluss nicht ganz vorhersehbar ist, beschreibt Jane Austen die Position der Frau in der gregorianischen Gesellschaft sowie das mondäne Leben in Bath, einem im 19. Jahrhundert populären Kurort.

  


  
    INHALTSANGABE


    KAPITEL 1-5


    Anne Elliot, eine junge Engländerin von 27 Jahren, lebt mit ihrem Vater, Sir Walter Elliot, und ihrer älteren Schwester Elizabeth auf dem familieneigenen Landgut Kellynch. Die jüngste Tochter Mary lebt nicht weit entfernt in Uppercross mit ihrem Ehemann Charles Musgrove.


    Sir Walter ist eitel und einfältig; er versteht sich daher besonders gut mit seiner ältesten Tochter, die seinen Charakter geerbt hat. Anne findet dagegen bei Lady Russell, einer guten Freundin ihrer verstorbenen Mutter, Zuneigung und Trost.


    Sir Walter steht kurz vor dem Ruin, weil er stets über seine finanziellen Verhältnisse gelebt hat. Um sich davor zu bewahren, bleibt nur die Vermietung des Landgutes und der Umzug nach Bath, wo Lady Russell die Winter verbringt. Der Familienbesitz wird daher an den bei der Royal Navy dienenden Admiral Croft und seine Frau, eine geborene Wentworth, vermietet. Diese ist keine geringere als Frederick Wentworths Schwester, dessen Heiratsantrag Anne ein paar Jahre zuvor abgelehnt hatte. Die junge Frau sah sich dazu gezwungen, weil Sir Walter die Verbindung als unehrenhaft empfunden hat und auch Lady Russell gegen die Heirat war, da der junge Mann weder Vermögen noch Beziehungen besessen hatte und sein Beruf als Marineoffizier zu viele Gefahren barg. Anne folgte dem Rat ihrer Freundin mit tiefem Bedauern. Acht Jahre später ist Frederick jedoch Besitzer eines beträchtlichen Vermögens und hat es zum Rang eines Captains gebracht.


    Angesichts des bevorstehenden Umzugs nach Bath bittet die kränkelnde Mary Anne bei ihr zu bleiben. Es wird daher beschlossen, dass Anne ihrer Schwester zur Seite steht und später zu ihrer Familie stößt.


    KAPITEL 6-13


    Annes Aufenthalt bei den Musgroves scheint unter einem guten Stern zu stehen. Charles ist ein charmanter Mann und Anne schätzt seine Eltern sowie seine beiden Schwestern Henrietta und Louisa sehr, die in der Nähe leben.


    Die neuen Bewohner von Kellynch ziehen ein und Anne erfährt bei einem Besuch von der baldigen Ankunft von Mrs. Crofts Bruder, der Anne mit Sorge entgegensieht, denn sie fürchtet sich davor, ihre alte Liebe wiederzutreffen. Als sich die beiden schließlich dennoch begegnen, verhalten sie sich kalt und distanziert.


    Im Laufe der Zeit entsteht allerdings eine freundschaftliche Beziehung zwischen dem jungen Wentworth und den Musgroves. Letztere hegen die heimliche Hoffnung, eine ihrer Töchter mit Frederick verheiraten zu können, der sich vor allem zu Louisa hingezogen zu fühlen scheint; Henrietta steht kurz vor der Verlobung mit einem Nachbarn.


    Als sich Annes Abreise nach Bath nähert, wird ein mehrtägiger Ausflug zum kleinen Nachbarhafen Lyme geplant. Anne läuft dort mehrmals einem Mann über den Weg, der sich für sie zu interessieren scheint und der sie wiederholt eindringlich anstarrt. Sie erfährt, dass es sich hierbei um Mr. Elliot, den rechtmäßigen Erben ihres Vaters handelt, der niemand geringerer ist als ihr eigener Cousin. Sie kennt ihn allerdings nicht, da er jeglichen Kontakt zu diesem Familienzweig abgebrochen hat.


    Als die Gruppe einen letzten Spaziergang vor der Abreise an der Promenade macht, stürzt Louisa Musgrove und verletzt sich. Dadurch kann sie die Heimreise nicht antreten und die Harvilles, Freunde von Captain Wentworth, schlagen vor, sie bei sich unterzubringen. Mary bleibt, um sich um ihre Schwägerin zu kümmern. Der Rest der Gruppe verlässt den kleinen Hafen und Anne bereitet ihre Abreise nach Bath vor.


    KAPITEL 14-24


    Durch einen Brief von Elizabeth erfährt Anne, dass Mr. Elliot in Bath Ferien macht. Zur Überraschung aller – in Anbetracht seiner Haltung in der Vergangenheit – hat er die Familie bereits öfter besucht. Dort treffen Sir Walter und Elizabeth auch Mrs. Clay wieder, eine Freundin des jungen Mädchens, deren Anwesenheit für Gerede sorgt. Will sie den lange verwitweten Sir Walter heiraten?


    Anne trifft endlich in Bath ein. Zu ihrer Freude begegnet sie dort Mrs. Smith, einer ehemaligen Pensionskameradin, die verwitwet ist und sich am Rande des Ruins befindet.


    Lady Russell freut sich über Mr. Elliots Haltungswandel seiner Familie gegenüber. Sie ist überzeugt davon, dass er Anne heiraten will, die nicht weiß, was sie von ihrem Cousin halten soll, und ihn nicht leicht durchschaubar findet.


    Anne bekommt einen Brief von Mary, indem diese ankündigt, dass die Crofts auch nach Bath kommen werden und dass die wieder genesene Louisa Captain Benwick heiraten wird. Diese Neuigkeit überrascht Anne, da sie dachte, diese wäre von Frederick Wentworth angetan. Aber der Gedanke, dass der junge Mann damit noch ungebunden ist, erfüllt sie mit Freude.


    Wenige Tage später kommen die Crofts in Begleitung von Frederick an. Anne und Frederick gehen häufig miteinander aus und nach und nach entsteht eine neue Beziehung zwischen ihnen. Allerdings macht Mr. Elliots Anwesenheit jede intime Beziehung unmöglich, da er Anne nicht aus den Augen lässt.


    Außerdem erfährt Anne von Mrs. Smith etwas über die wahre Persönlichkeit ihres Cousins. Mr. Elliot war ein guter Freund ihres verstorbenen Mannes. Über viele Jahre hinweg haben die Smiths ihm Geld geliehen, damit er in der gehobenen Gesellschaft verkehren kann. Aber als seine Freunde in finanziellen Nöten waren, hat er sie dazu gebracht, auch noch Investitionen zu tätigen, die sie schlussendlich völlig ruiniert haben. Mr. Elliot ist nun ein reicher Mann und ignoriert die Witwe seines früheren Freundes. Er hilft ihr nicht einmal dabei, an einen Teil ihres Vermögens in Form von Besitzungen auf den Westindischen Inseln zu kommen. Anne ist froh, dass Mrs. Smith ihr die Wahrheit gesagt hat. Sie weiß nun, woran sie ist.


    Einige Tage später übergibt Frederick Wentworth Anne einen Brief, indem er ihr seine Liebe gesteht. Die junge Frau liebt ihn ebenfalls noch und somit steht einer Heirat diesmal nichts mehr im Weg.


    Währenddessen ist Mr. Elliot seltsamerweise verschwunden. Man erfährt schlussendlich den Grund für seinen Aufenthalt in Bath und die Annäherung an seine Familie: Er vermutete eine Beziehung zwischen Sir Walter und Mrs. Clay. Denn wenn aus dieser Verbindung ein Sohn entstanden wäre, hätte dieser anstelle von Mr. Elliot Kellynch geerbt. Als er bemerkte, dass es zwischen den beiden zu keiner Verlobung kommen würde, beschloss er, Anne zu heiraten. Aber sein Plan wurde durchkreuzt und er floh daraufhin mit Mrs. Clay nach London.

  


  
    PERSONENANALYSE


    ANNE ELLIOT


    Anne Elliot ist eine junge Frau von 27 Jahren, die zweite Tochter eines nahezu ruinierten Baronets. In ihrer Jugend war sie sehr hübsch, nun wirkt sie etwas matt und glanzlos, aber immer noch lebendig. Sie ist intelligent und vernünftig. Anne fühlt sich jedoch von ihrem Vater und ihrer älteren Schwester etwas ausgeschlossen, da die beiden denselben Charakter haben und äußerst eingebildet und versnobt sind.


    Anne hat sich überzeugen lassen, den Heiratsantrag eines jungen Offiziers der Royal Navy abzulehnen, was ihr nicht denselben starken Charakter gibt, wie ihn andere weibliche Personen bei Jane Austen haben, beispielsweise Elizabeth Bennet, die Heldin in Stolz und Vorurteil (1813), eine junge Frau mit eisernem Willen, die entschlossen ist, ihr Glück zu finden und sich von niemandem sagen lässt, wie sie sich zu verhalten hat. Nun, acht Jahre später, ist Anne reifer und leidet darunter, dass sie auf die anderen gehört hat (unglückliche Liebe, ruinierte Jugend, verkümmerte Schönheit etc.). Sie ist nun unabhängiger von ihrem Familien- und Freundeskreis und sucht sie sich jetzt ihre Freunde selbst aus, auch wenn ihr Vater davon nicht begeistert ist (er findet die Freundschaft seiner Tochter zu Mrs. Smith, einer ruinierten, in einem Arbeiterviertel wohnhaften Frau, nicht standesgemäß). Sie entscheidet außerdem selbst, Frederick Wentworths erneuten Heiratsantrag anzunehmen und kümmert sich nicht um die Ansichten ihrer Angehörigen.


    FREDERICK WENTWORTH


    Frederick Wentworth steht im Dienst der Royal Navy und ist ein mutiger, intelligenter, junger Mann, der sich sein Vermögen erst erarbeiten


    FAMILIE ELLIOT


    
      	Sir Walter Elliot ist Annes Vater. Er ist seit langem Witwer und hat seine Töchter allein großgezogen. Außerdem ist er eitel und achtet sehr auf sein Erscheinungsbild und Auftreten. Sir Walter hat immer über seine Verhältnisse gelebt und ist daher gezwungen, sein Landgut Kellynch zu vermieten und woanders zu leben.


      	Elizabeth Elliot ist die älteste Tochter der Familie. Sie hat denselben Charakter wie ihr Vater und nur ein einziges Ziel: den rechtmäßigen Erben ihres Vaters zu heiraten, um Herrin über Kellynch zu bleiben.


      	Mary Elliot ist die jüngste Tochter der Familie. Sie ist als Einzige bereits verheiratet; ihr Ehemann Charles Musgrove hatte zuvor Anne einen Heiratsantrag gemacht. Diese hat ihn jedoch abgelehnt, woraufhin er sich mit ihrer Schwester zufriedengegeben hat. Mary ist ein Hypochonder und benötigt ständige Aufmerksamkeit, um nicht in Wehmut und Depression zu verfallen. Sie hat mehrere Kinder, um die sich Anne gerne kümmert.


      	Mr. Elliot ist ein Cousin der Familie und der rechtmäßige Erbe des Landguts, da Sir Walter keinen Sohn hat. Er hat den Kontakt zu seiner Familie vor langer Zeit abgebrochen und eine reiche Frau geheiratet. Mittlerweile ist er jedoch verwitwet und will den Kontakt zu seinen Verwandten aus reinem Eigeninteresse wieder aufnehmen, um sicherzustellen, dass er sein Erbe auch bekommt. Das zeigt, dass Mr. Elliot berechnend und habsüchtig ist.

    


    LADY RUSSELL


    

    MRS. CLAY
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